
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (11:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TuS Wagenfeld : SC AS Hachetal 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Hägerling tütet den Sieg für den TuS Wagenfeld ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SC AS Hachetal hat der TuS Wagenfeld am Freitag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 gesammelt. Beim SC AS
Hachetal lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 28:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Hägerling / Willemsen
gegen von der Rente / Lesemann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz 1:0
Satzführung verloren Nickel / Buckentin ihr Spiel gegen Husmann / Bachnicke letztlich mit 1:3. Das
Doppel zwischen Tödtemann / Scheland und Brümmer / Warnecke endete hingegen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Hägerling überzeugte im Einzel gegen Günter
Bachnicke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Völlig überlegen agierte Hägerling hierbei im dritten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jens Willemsen den Gastspieler Lars
Husmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim
nachfolgenden 5:11, 11:5, 11:5, 11:9-Erfolg gegen Henning Brümmer kam Christian Nickel nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim 8:11, 11:6, 12:10, 11:
4-Erfolg gegen Stefan von der Rente kam Steffen Tödtemann nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Marc Scheland gegen
Madleen Lesemann. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach Daniel Buckentin beim 3:2 gegen
Dieter Warnecke, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Hägerling seinem Gegner
Lars Husmann beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. 19:13 (Hägerling) bzw. 8:22 (Husmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Wagenfeld die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 24:8 bei 12 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC AS Hachetal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Wagenfeld

Doppel: Hägerling / Willemsen 1:0, Nickel / Buckentin 0:1, Tödtemann / Scheland 1:0 
Einzel: A. Hägerling 2:0, J. Willemsen 1:0, C. Nickel 1:0, S. Tödtemann 1:0, M. Scheland 1:0, D.
Buckentin 1:0 

 SC AS Hachetal
Doppel: Husmann / Bachnicke 1:0, von der Rente / Lesemann 0:1, Brümmer / Warnecke 0:1 
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Einzel: L. Husmann 0:2, G. Bachnicke 0:1, S. Rente 0:1, H. Brümmer 0:1, D. Warnecke 0:1, M.
Lesemann 0:1


